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Eine nicht öffentliche Enquète und die öffentliche

Statiſtik
Die ſeiner Zeit auf Anordnung der preußiſchen Regierung

vorgenommene Engquéte über die Verhältniſſe der rheiniſch
weſtfäliſchen Bergleute hat in den Augen des öffentlichen
Urtheils den Mangel daß man ſie nicht kennt Jhre Methode
wie ihr Ergebniß ſind der urſprünglichen Ankündigung zuwider
nicht öffentlich bekannt gemacht worden und ſie entziehen ſich
daher der Kritik Vom politiſchen Parteiſtandpunkte aus ma
man die Unterlaſſung der Veröffentlichung abfällig kritiſiren
Vom Standpunkt der ſtatiſtiſchen und ſozialökonomiſchen
Wiſſenſchaft wird man dieſe Unterlaſſung weniger bedauern
weil man den Werth einer ſolchen Enquste nicht übermäßig
hoch ſchätzt Bei dem großen Spielraum welchen dieſelbe der
Subjektivität läßt tritt ihre Bedeutung hinter derjenigen der
Statiſtik welche nach einer feſtſtehenden Methode arbeitet
weit zurück Eine amtliche Statiſtik über die Produktions
verhältniſſe der deutſchen Steinkohlenwerke beſitzen wir und
ſie enthält zugleich das Weſentliche über die Arbeitsverhältniſſe
der in Kohlenbergwerken beſchäftigten Arbeiter

Die Statiſtik des Steinkohlen Bergwerksbetriebes in dem
Zeitraum von 1878 bis 1887 iſt deswegen beſonders lehrreich
weil ſie in allen ihren Theilen Zahl der Werke Stärke
der Belegſchaften Daten der Produktion Durchſchnittsleiſtung
des Arbeiters eine gradlinige ungeſtörte Entwickelung
zeigt aus dieſem Grunde hat das Studium dieſer Zahlen
auch nichts Schwieriges wie ſonſt wohl ſtatiſtiſche Daten

Was zunächſt die Zahl der betriebenen Werke und die
mittlere Belegſchaft anlangt ſo gab es

Steinkohlengruben mit einer Belegſchaft von

1873 518 168 0681879 503 778091880 4577 178,79916881 495 186,3351882 491 195,95g1883 469 207 577188 467 2214 7201885 469 18 7251886 450 217,58116887 431 217,357
Die Zahl der betriebenen Werke hat ſich ſtetig vermindert

die Zahl der beſchäftigten Arbeitskräfte iſt ebenſo ſtetig ge
wachſen mit ein paar unbedeutenden Abweichungen die wenn
man auch nicht das ſinnloſe Wort von der die Regel be
ſtätigenden Ausnahme auf ſie anwenden will doch als zufällige
die Regel nicht umſtürzende Erſcheinungen gelten müſſen Die
Abnahme der Betriebe welche 161/ Proz beträgt bedeutet
wie man von vornherein erräth eine Zunahme des Groß
betriebes Die Vermehrung der Arbeitskräfte welche eine ſehr
erhebliche iſt annähernd 30 Proz könnte eine Auseinander
ſetzung mit den Schutzzöllnern hervorrufen für welche hier
jedoch nicht der Ort iſt Die raſche Entfaltung des Groß
betriebes wird beſtätigt durch folgende Tabelle

durchſchnittlich entfielen auf ein Werk
Hände mittlere Belegſchaft

1878 324 31879 338,91899 33971831 37641882 309,11883 424,41884 e 459,81 885 7 4 2 7 466,3
18856 4383,51887 504,3Die Zahl der durchſchnittlich von einem Werke beſchäftigten

Arbeiter hat in neun Jahren um 751 01 zugenommen
m Steigerung der Ziffer iſt raſch und gänzlich ununter

ochen

Betrachten wir nuumehr die Arbeitsleiſtung ſelbſt die Daten
der Produktionsſtatiſtik Sie wird durch folgende Tabelle ver
anſchaulicht

Produktions Menge Werth
in 1000 Tonnen in 1000 Mark

1878 33,890 207,9161879 42026 205,7081880 g 4 46,974 7 à e 9 245,665
1881 48,6688 252 2521882 62,119 2367,6591883 589413 2936281884 57,234 298,7801985 58 320 3029721896 58057 300,72816887 60834 311,077Bemerkenswerth iſt immerhin daß der Produktionswerth

nicht ganz in demſelben Maße ſteigt wie das Produktions
Muantum erſterer nämlich um 44,3 letzteres um 52,4 Proz

ieſer Unterſchied fällt nahezu fort wenn wir Menge und
erth der Produktion auf den Durchſchnitt eines Werkes be

Hnen eine Erſcheinung welche allerdings darauf hinzudenten
Weint daß bei den ſtärkſtproduzirenden Werken das Steigen
es Produktionswerthes dem Steigen der Produktionsmenge

Nicht mehr die Waage hält Durchſchnittlich ſtieg bei einem
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geht bereits hervor daß die Geſammtarbeitsleiſtung ſtärker ge
wachſen iſt als die Zahl der beſchäftigten Arbeitskräfte d h
daß ſich auch die durchſchnittliche Arbeitsleiſtung des Einzelnen
vermehrt hat Dieſe Vermehrung wird ziffermäßig dargelegt
durch folgende Tabelle

Durchſchnittsleiſtung Durchſchnittsleiſtung
1878 235,1 Tonnen 1883 270,6 Tonnen
1879 246,0 1884 266,51880 262,2 1885 266,71881 264,0 1886 267,21882 265,6 7 1887 277,5 7

Wir halten in unſerer Wiedergabe der der amtlichen
Statiſtik entnommenen Zahlen inne Das bisher Mitgetheilte
läßt ohne S hinreichend begründe Schlüſſe zu Die zu
nehmende Jntenſität der Arbeit die Steigerung des Pro
duktionsquantums und werthes parallel mit der zunehmenden
Entfaltung des Großbetriebes liegt hier in redenden Zahlen

Recht wichtig iſt das Wachſen der durchſchnittlichen
Leiſtung der Steinkohlengrubenarbeiter Dieſem ſteht aller
dings eine Steigerung der Löhne ſogar in einem etwas
größeren Verhältniß gegenüber Allein man muß bedenken
daß das Steigen des Lohnes zum Theil ein imaginäres iſt
daß es ausgeglichen oder paralyſirt wird durch das Steigen
der Lebensmittelpreiſe Das wirkliche Steigen des Lohnes
bleibt demnach offenbar noch zurück hinter der Steigerung der
durchſchnittlichen Arbeitsleiſtung Ein weiteres Steigen der
Löhne bleibt ſomit dringend zu wünſchen Es iſt nur ſo
ſchwer den Betrag der Lohnerhöhung abzuwälzen auf dieKäufer des Arbeitsproduktes Und doch iſt die aus dieſer

Quelle herrührende Belaſtung der Konſumenten nicht blos
wirthſchaftlich unbedenklicher ſondern auch ethiſch viel
fertigter als die beſtehende künſtliche Belaſtung der Lebens
mittel

Politiſche Ueberſicht
Die Ankunft Stanley s und Emin Paſcha s an der

Küſte wird zum 4 d erwartet Jn einem Schreiben aus
Mikeſſi vom 26 Nov ſagt Stanley er und ſeine Begleiter
befinden ſich wohl und erfreuen ſich des Luxus mit welchem
Wiſſmann ſie in Mpwapwa bedacht Er beklagt ſich aber
bitterlich darüber daß er 2 Jahre und 11 Monate ohne Nach
richten geblieben ſei da ſeine Briefſendungen verloren gegangen
oder geraubt worden ſeien Eine Nachſchrift vom Morgen des
27 meldet daß er ſoeben Briefe vom Konſul Smith erhalten
habe Die Nachrichten der letzten 3 Jahre wurden mit wahrem
Heißhunger aus den alten Zeitungen verſchlungen Stanley
giebt ſeine wahrſcheinliche Marſchroute folgendermaßen an
27 Nov Gerengeri 28 Mſua 29 Ruhetag 30 Marſch nach
Mbnyani Eintreffen daſelbſt 1 Dez Kibijo Kinganifluß
Bagamoyo Sanſibar 5 Dez Die Stanley unter Herrn
v Gravenreuth entgegengeſandte Expedition war am 28 Nov
mit ihm noch nicht zuſammengetroffen Der Korreſpondent
des Newyork Herald, welcher mit dieſer Expedition Stanley
und Emin entgegenzieht richtete an ſein Blatt nach Paris
folgendes Telegramm

Jm Buſch zwiſchen Mſiſi und Pongui 28 November
7 Uhr morgens Wir können auf dieſem Wege nichts über
Stanley in Erfahrung bringen Wir laſſen einen Poſten in
Pongui und werden nach Mſua auf dem anderen Wege vor
gehen wo wir dann halten bis wir Nachrichten bekommen
Unſere Karawane führt die für Stanley beſtimmten Proviant
ſendungen des Newy Herald und die für Emin Paſcha
beſtimmten des Entſatzcomite s Wir zählen im ganzen 50 Mann
mit einer Escorte von 100 Sudaneſen

Nach einer Mittheilung aus Brüſſel ſieht man dort der
Ankunft Stanley s und Emins am 10 Januar entgegen

Die Jtaliener haben in Afrika wieder gekämpft und
zwar unglücklich Nach einem Telegramm des Piccolo aus
Maſſaua griffen Ras Alula und Mangaſcha am
26 Nov Aduah an Ras Alula wollte ſeinen Bruder rächen
welchen Seyum an der Spitze der Garniſon von Adugh zurück
gelaſſen hatte und der bei der Vertheidigung der Stadt ſiel
Die Garniſon flüchtete nach neunſtündigem Widerſtand die
Truppen Ras Alulas und Mangaſchas plünderten die Stadt
und machten ſelbſt die Verwundeten nieder Seyum welcher mit
2000 Mann Verſtärkung von Makale kam erfuhr die Nieder
lage unterwegs Man nimmt an daß infolge dieſer
Niederlage das italieniſche Heer zur ſofortigen Beſetzung von
Gura und der Mareb Linie ſchreiten werde Die äthio
piſche Geſandtſchaft iſt am Montag aus Rom abgereiſt
Mit ihr gehen Major Grandi Salimbeni Nerazzini und
Traverſi nach Afrika Salimbeni iſt zum Geſandten bei dem
Negus Menelik von Abeſſynien ernannt während Nerqzzini
eine politiſche Miſſion nach Harrar übernommen hat und
Traverſi Leiter der italieniſchen Station werden ſoll

Gladſtone hielt am Montag in Mancheſter in einer vom
National liberalen Verein abgehaltenen Verſammlung eine
Rede in welcher er daran erinnerte

daß im Jahre 1880 vom engliſchen Volke ein Miniſterium
zum Rücktritt veranlaßt worden ſei das es dem Auslande
gegenüber unter der Duldung von Unterdrückungen an Sym
pathie habe fehlen laſſen Die parlamentariſche Oppoſition
müſſe zwar dem Miniſterium gegenüber immer Langmuth üben
und den Handlungen deſſelben eine wohlwollende Auslegung
geben und auch die jetzige Oppoſition ſei in den letzten 3 Jahren
von dieſem Grundſatze geleitet worden Ueberdies habe die
ſelbe in dem ganzen Vorgehen des Miniſteriums eine An
näherung an die feſten Prinzipien der engliſchen Politik
erblicken zu müſſen geglauht Jndeß ſei es doch zu
beklagen daß Lord Salisbury die beiden Poſten des Premiers
und des Staatsſekretärs des Jnnern in ſeiner Hand vererke das Produktionsquantum um 83 der Produktionswerth

um 81 Proz einigt habe Für die liberale Partei ſei jetzt der Zeitpunkt

en 4 Dezember

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
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gekommen wo ſie in Bezug auf die auswärtigen Angelegen
heiten die nämliche Wachſamkeit anwenden müſſe die
in den Jahren von 1876 bis 1880 von ihr geübt worden ſei
Aus Anlaß der Vorgänge auf Kreta ſei große Unzufriedenheit
entſtanden während ſich in Armenien Dinge zugetragen hätten
auf welche die Aufmerkſamkeit des englichen Volkes gelenkt
werden müſſe Er hoffe daß die Regierung Thatſachen bei
denen es ſich um das Eigenthum von Menſchenleben und um
die Ehre von Frauen handelt nicht beſchönigen und ſich weder
durch Apologien noch durch Ausflüchte in denen die Dinge
als innere Angelegenheiten behandelt würden hinhalten laſſen
dürfe Mit dem von anderen Rednern ſeiner Partei vor
geſchlagenen Programme von wirthſchaftlichen und poliſchen
Reformen erklärte ſich Gladſtone durchaus einverſtanden

Ein von den Vertrauensmännern des Klubs der öſter
reichiſchen Rechten ausgegebenes Rundſchreiben beſagt die
am Sonntag und Montag abgehaltenen gemeinſamen Be
ſprechungen hätten eine erfreuliche Uebereinſtimmung aller
Fraktionen der Rechten ſowohl in der Auffaſſung der gegen
wärtigen politiſchen Lage als auch über ihre Thätigkeit in
der bevorſtehenden Seſſion ergeben Die Pol Korr be
zeichnet die Nachrichten von dem bevorſtehenden Rücktritt des
Statthalters von Galizien Grafen Badlani ſowie von der
eventuellen Abſicht der Regierung den Reichsrath aufzulöſen
aufgrund von Mittheilungen von maßgebender Quelle als un
geſchickte und phantaſtiſche Erfindungen Der König von
Dänemark erwiderte am Montag in Wien den Beſuch des
Grafen Kalnoky durch einen Gegenbeſuch

Wie aus Rom verlautet wird der Papſt am 16 oder
19 Dez ein geheimes am 19 oder 22 Dez ein öffentliches
Konſiſtorium abhalten Jn denſelben werden die ruſſiſchen
dann einige franzöſiſche Biſchöfe und wahrſcheinlich auch der
Erzbiſchof von München konſekrirt werden Ende Dezember
wird eine Encyeclica erſcheinen welche vermuthlich über die
ſozialen Pflichten handeln wird

Der ſchweizeriſche Nationalrath berieth am Montag den
Antrag Curti wonach die Frage geprüft werden ſoll ob nicht
die Bundesverfaſſung dahin abzuändern ſei daß bei den
Wahlen zum Nationalrath diejenigen 6 Kandidaten als ge
wählt zu erklären ſind welche ohne irgendwo eine abſolute
Mehrheit zu erreichen in verſchiedenen Wahlkreiſen je 10,000
Stimmen erhalten haben Der Antrag wurde mit 68 gegen
44 Stimmen abgelehnt Jn Zürich iſt am Montag ein
Setzerſtreik ausgebrochen Die größeren Blätter erſcheinen
in geringerem Umfange Die Konferenz zur Entwerfung
eines Staatsvertrages über die Rhein Regulirung tritt
am 9 Dez in Feldtkirch zuſammen

Jn Spanien haben am Sonntag die Erſatzwahlen zu den
Ayuntamientos Gemeindevertretungen ſtattgeſunden dieſelben
ſind im ganzen Lande miniſteriell ausgefallen Jn Madrid
wurden 21 Liberale 2 Konſervative und 1 Republikaner
gewählt

Der öſterreichiſchungariſche Geſandte in Belgrad General
Thoemmel hat namens des wiener Kabinets der ſerbiſchen
Regierung wegen der feindſeligen Haltung der geſammten
ſerbiſchen Preſſe gegenüber Oeſterreich Ungarn die ernſteſten
Vorſtellungen gemacht mit dem Bemerken daß wenn die
belgrader Regierung dem unwürdigen und wüſten Treiben der
ſerbiſchen Preſſe nicht ſteuere die freundlichen Beziehungen
beider Staaten Abbruch erleiden würden

Ueber Athen wird aus Kreta gemeldet daß Schakir
Paſcha in Begleitung eines Militär Gouverneurs und des
Chefs der Gendarmerie nach Kanea abgereiſt iſt um die
Sachlage in gewiſſen Bezirken zu unterſuchen und der Pforte
Bericht zu erſtatten

Jn Waſhington ſo wird uns eben telegraphiſch ge
meldet iſt am Dienstag der Kongreß der Vereinigten
Staaten Nordamerika s zuſammengetreten Reed wurde
zum Präſidenten der Kammer ernannt die Botſchaft Harri
ſons ſoll morgen erfolgen

Deutſches Reich
Verlin 2 Dez Die Kaiſerlichen Majeſtäten ſahen

geſtern zur Mittagstafel u a den Staatsminiſter v Boetticher
und den Reichstagsabgeordneten v Helldorf Abends ſaben
die Majeſtäten den Oberhofmeiſter Frhrn v Mirbach nebſt
Frau Gemahlin Frau v Scholl v Hobe Paſcha und den
Oberſtlieutenant Frhrn v Biſſing als Gäſte bei ſich zum Thee
Heute wohnten der Kaiſer und die Kaiſerin der Eröffnung des
neuerrichteten Muſeums für Naturkunde bei Sodann fuhren
die Majeſtäten nach dem hieſigen königl Schloſſe wo dieſelben bis
zum Abend zu verbleiben gedenken Wie der N Fr Pr eine
Depeſche aus Venedig meldet würde der Sultan den Beſuch
des Kaiſers in Berlin erwidern von Konſtantinopel bis
Venedig zu Schiff fahren und von dort die Fahrt nach Berlin
mit der Bahn fortſetzen Aus Palermo wird uns tele
graphiſch gemeldet Die Kaiſerin Friedrich nebſt Prin
zeſſinnen Töchtern iſt heute vormittag von Meſſina kommend hier
eingetroffen Nach einer Beſichtigung der Denkmäler der
Stadt wurde im Hotel des Palmes das Frühmahl eingenommen
Ueber den Beſuch der Kaiſerin Friedrich in Olympia wird der
Voſſ Ztg aus Athen geſchrieben Die Kaiſerin wurde auf
dem ganzen Wege von der Bevölkerung freudigſt begrüßt
Jn Olympia ſelbſt begrüßte der Bürgermeiſter Donka an der
Spitze der ſtädtiſchen Behörden und unter den lebhaften Freuden
bezeugungen der Bewohner die Kaiſerin worauf unter der
Führung des Herrn Dörpfeld zunächſt die Beſichtigung des
Muſeums erfolgte Von den dort geſammelten Kunſtwerken
erregten beſonders die Standbilſder der Nike und des Hermes die
Bewunderung der Kaiſerin Hiexauf nahm die Geſellſchaft das
von der Stadt dargebotene Mittagsmahl ein und beſuchte als
dann die übrigen Baudenkmäler ſowie die Stätten der Aus
grabungen Die Kaiſerin ſowie die Prinzeſſinnen ſuchten einige
mit Jnſchriften verſehene Steine auch mehrere gut erhaltene



ſen aus den Trümmern hervor welche als Andenken an den
fuch mitgenommen wurden Die Herzogin von

Sachſen Altenburg iſt von hier nach Altenburg zurück
ehrt Nach einem berliner Telegramm des Newy Herald

abe Kaiſer Wilhelm am Sonnabend ſeine Se zum
ebertritt der Prinzeſſin Margarethe zur griechiſchen

Kirche behufs ihrer Permü ln mit dem ruſſiſchen
Thronfolger gehen S r Fürſt und die Fürſtin
von Hohenzollern ſind von Sigmaringen nach Capri zum
Winteraufenthalt abgereiſt

Berlin 2 Dez Die äußerſt lebhafte Debatte in dereutigen deichetage itzung über die Bankvorlage drehte
z hauptſächlich um den rt4 Huene die Dividende von

auf 5 Proz herabzuſetzen Miniſter v Boetticher ſprach
die Meinung aus daß eine ſolche Herabſetzung der Dividende
von der Generalverſammlung der Antheilseigner dieſelbe
iſt nach der heutigen Bekanntmachung des Reichsanzeigers
auf Mittwoch 18 Dez einberufen nicht angenommen S
werden würde Jn der namentlichen Abſtimmung ſtimmten
94 Abgeordnete für und 110 gegen den Antrag Huene
Darauf wurde die Reg Vorlage in zweiter Leſung unverändert
angenommen Morgen Jnitiativanträge

Ueber Dr Peters der nach einer amtlichen deutſchen
Meldung bereits am Keniagebirge angelangt ſein ſollte
kommen immer noch beunruhigende Nachrichten So liegt
uns heute ein Telegramm aus Sanſibar vor des Jnhalts
ßer Ruſt ein Mitglied der Peters ſchen Expedition der
veben nach Lamu zurückgekehrt iſt nehme an daß Peters

und Tiedemann todt ſeien da die an ſie abgeſandten
Boten nicht zurückgekommen wären Dieſe Vermuthung iſt
hoffentlich nicht zutreffend

Wir leſen in der Poſt Es kann nicht überraſchen daß die
m ſozialdemokratiſchen Blätter die Rede des Staats
ekretärs Grafen v Bismarck welche er am 22 Nov

Reichstage über das Verhältniß Deutſchlands zur Schweiz
gehalten hat durch allerlei Entſtellungen ſeiner Aeußerungen
zu benutzen ſuchen um aufs neue Unfrieden zu ſäen in der
richtigen Erkenntniß daß bei einer Verſtimmung der Re
ierungen unter einander ihr Weizen am beſten blüht Sie
uchen namentlich den Anſchein zu erwecken als ob Graf Bis

marck zum Ausdruck gebracht habe daß zwiſchen der Schweiz
und Deutſchland ein Bündniß zur Unterdrückung der Sozial
demokratie das Ziel der diplomatiſchen Verhandlungen im
Sommer geweſen ſei Dem gegenüber genügt es einfach auf
den nunmehr vorliegenden ſtenographiſchen Bericht der Rede
des Staatsſekretärs zu verweiſen Jn dieſem heißt es

Bei dem Meinungsaustauſch welchen wir meiſtens inſchriftlicher Form im Snſe dieſes Sommers mit der ſchweizer

Regierung gehabt haben haben wir uns lediglich von der Ab
ſicht leiten laſſen die Bundesgenoſſenſchaft der Regierung
dieſes befreundeten Nachbarſtaates zu gewinnen in dem noth
wendigen abwehrenden Kampfe gegen die umſtürzenden ſozial
demokratiſchen Beſtrebungen und gegen die Machtſtellung der
deutſchen Sozialdemokratie in der Schweiz

Daß hier unter dem Ausdruck Bundesgenoſſenſchaft nicht
etwa eine Allianz oder ein Bündniß mit einem ganz be
ſtimmten Zwecke gemeint ſein kann darüber iſt ein Zweifei
nicht möglich und es iſt auch die richtige Bedeutung des
Wortes weder von den deutſchen Zeitungen noch von der
wohlmeinenden ſchweizer Preſſe mißverſtanden worden Das
Mißverſtändniß iſt nur abfichtlich von den ſozialdemokratiſchen
Organen hineingelegt worden um mit Entſtellung des That
beſtandes für ihre Zwecke Kapital zu ſchlagen Bundes
enoſſenſchaft kann im vorliegenden Falle nichts anderes
ißen als die Mitwirkung der befreundeten

chweizer Regierung in der Abwehr der Umſturz
ſtrebungen der Sozialdemokratie durch welche die Schweiz

ebenſo bedroht iſt wie Deutſchland Oeſterreich England und
alle anderen Staaten der gegenwärtige n Eiviliſation

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Graf Herbert
Bismarck iſt aus Friedrichsrut nach Berlin zurückgekehrt

Der deutſche Botſchafter am ruſſiſchen Hofe Herr
v Schweinitz iſt am Montag in Petersburg wieder ein
getroffen

Der deutſche Botſchafter in Paris Graf Münſter iſt
am Moniag morgen mit Urlaub nach Hannover abgereiſt

Der Kaiſer verließ dem General Adjutanten des Kaiſers
von Rußsland Miniſter des kaiſerl Hauſes Grafen Woronzoff
Daſchkoff den Schwarzen Adler Orden Der Reichsanzeiger
meldet neben dieſer Verleihung noch eine ganze Reihe anderer
Ordensverleihungen an höhere ruſſiſche Offiziere und Beamte

Der Vorſtand des Evangeliſchen Bundes hat an den
Reichstag eine Petition gerichtet in welcher gebeten wird der
Reichstag wolle den Geſetzentwurf des Frhrn v Huene u Gen
betr die Militärpflicht der Theologen ablehnen oder
die durch denſelben beantragte Ausnahmeſtellung auf die
künftigen Diener der römiſch katholiſchen Kirche beſchränken

Eine von verſchiedenen Blättern gebrachte und auch von uns
mitgetheilte angebliche Aeußerung des Kaiſers auf dem Mahl
beim Kriegsminiſter dem Reichstagspräſidenten v Levetzow

egenüber die Haltung des Abg Richter in der Kolonialdebatte
dem Staatsſekretär Grafen Herbert Bismarck gegenüber eine

außerordentlich ſcharfe geweſen, und die Entgegnung des Herrn
v Levetzow daß allerdings der Abg Richter ſehr ſcharf geweſen

daß aber andererſeits doch nicht außer Acht gelaſſen werden
ürfe wie er durch den Staatsſekretär herausgefordert worden,

wird als unrichtig hingeſtellt Verſchiedene andere Blätter ſtellen
feſt daß ſich der Reichstagspräſident über den Vorfall in ganz
anderer Weiſe habe Der Präſident ſei angegangen
worden die verbreitete Fabel öffentlich zu berichtigen

Jn verſchiedenen Blättern wird daran erinnert daß am
3 Dez 1849 heute vor vierzi I der Obertribunalsrath
Benedikt Franz Leo Walde durch das berliner Schwur

cht von der Anklage frei geſprochen wurde daß er von einem
verrätheriſchen Unternehmen Wiſſenſchaft erhalten es aber

unterlaſſen hahe davon der Obrigkeit Anzeige zu machen Wäre
Waldeck ſchuldig geſprochen worden ſo wäre ſein Haupt unter
dem Beile des Henkers gefallen Als im Frühjahr 1849 die
Reaktion ihre Zeit gekommen glaubte zum offenen Bruch mit der
am 5 Dezember 1848 gegebenen Verfaſſungsurkunde und zur
Oktroyirung des Dreiklaſſenwahlſyſtems plante ſie
vorſtehenden Neuwahlen die Demokratie ihres Führers Waldeck
zu berauben und ihr elbſt in den Augen der öffentlichen Meinung
einen vernichtenden Schlag zu verſetzen aldeck wurde am
16 Mai 1849 plötzlich verhaftet unker der Beſchuldigung an
einem hochverrätheriſchen Unternehmen betheiligt zu ſeinwelches die Herſtellung einer einigen Untheilbaren

ialdemokratiſchen Republik in Deutſchland zum Zwecke
e Hochverrath Sozialdemokratie Auflöſung

dreußiſchen Staates das waren drei Vo ungen die demganzen Weſen und der ren Richtu ded ſchnurſtracks
iderliefen Aher 64 Monate wurde ck in Unterſuchungehalten Erft am 13 November theilte t e
ageakte mit und am 3 Dezember erfolgte ſodann ſeine Freikund

dem Verſtorbenen die letzten Ehren zu erweiſen

für die be

Eine am Sonntag in Neumünſtex abgehaltene DelegirkenVerſammlung der freiſinnigen Partei et gipigmig di
Kandidatur Hänels für den 7 kieler Wahlkreis Hänel
wollte erſt auf eine Wiederwahl verzichten hat nunmehr aber ſich
dennoch zur Annahme der Kandidatur bereit erklärt

Halle den 3 Dezember
Jn der geſtrigen öffentlichen Stadkverordnetenſind wihmele der Vorſitzende Hr Bethcke dem Andenken

der beiden Verſtorbenen des Stadtverordneten Lutze und des
Ehrenbürgers der Stadt Geh Raths Prof Richard v Volk
mann ehrende Worte indem er auf die beiderſeitigen Beziehungen
derſelben zur Stadt und ihre Verdienſte hinwies Dann wurden
neben Koſten für den Nordfriedhof ſolche ſür Herſtellung der
Schulhöfe in den beiden Schulen am neuen Markte bewilligt
und vom Herrn Oberbürgermeiſter eine Anfrage über Koſten
beträge für die Verbindungsbahn und den
Rathskellerbau beantwortet Die Einlegung einer neuen

traße mit einigen Beſchränkungen für die Anbauten
wiſchen der Zwinger und Lerchenfeldſtraße wurde genehmigt

für die Neueinrichtung des Stadtverordneten Saales ein
Vorſchlag der Baukommiſſion angenommen die Erbauung von
Verkaufshallen am Kirchthore genehmigt desgleichen die
Bedingungen für den Ausbau der Halberſtädterſtraße
Anträge für Abänderungen im nordöſtlichen Bebauungsplaneund Herſtellung von Alleeſtraßen wurden der Verſchönernungs

kommiſſion zugewieſen Mehrere für den Bau der Gasanſtalt
nothwendige Mehrkoſten wurden bewilligt dann die Be
ſoldungsverhältniſſe der Polizeiſergeanten und
ſtädtiſchen Beamten dem Magiſtratsantrage gemäß ander
weit feſtgeſtellt und endlich ein Antrag auf Verbreiterung der
Bölbergaſſe angenommen Nr 7 15 21 mußten vertagt
werden Weiterer Bericht in einer der Beilagen

UniverſitätsNachrichten
Halle 3 Dez Wiederum zum dritten male binnen kurzer

Zeit bewegte ſich der Leichenzug eines bedeutenden Mannes
durch unſere Straßen Richard v Volkmann deſſen Ruf
als Gelehrter als Arzt als Menſchenfreund und Dichter weit
über die Grenzen unſeres Vaterlandes reicht wurde unter einer
Theilnahme wie ſie nur Männern zutheil wird die auf der
Menſchheit Höhen wandeln geſtern zur Ruhe beſtattet Groß

war die Zahl der Männer die aus der Ferne herbeigeeilt waren
Außer dem

Herrn Oberpräſidenten Excell v Wolff und dem Herrn Regie
rungspräſidenten v Dieſt bemerkten wir u a die Herren Proff
DD v Bergmann Olshauſen und Geh Rath Küſter
aus Berlin Prof Richter aus Breslau Prof König aus
Göttingen D Schede aus Hamburg Geh Rath Prof Schön
born aus Würzburg Prof Binswanger aus Jena Ober
ſtabsarzt Dr v Haſe aus Halberſtadt Oberarzt Dr Schuchardt
aus Breslau De Meßmer aus Mainz und noch eine ganze
Anzahl anderer hervorragender Vertreter der mediziniſchen
Wiſſenſchaft Eine Vorfeier hatte ſchon am Sonntag abend im
Volkmann ſchen Hauſe im engſten Familienkreiſe ſtattgefunden
bei welcher wie uns berichtet wird Hr Hofprediger D Rogge
aus Potsdam eine Anſprache gehalten hatte Nach Beendigung
derſelben war noch am ſelben Abend der Sarg in den Dom
übergeführt und hier vor dem Altar aufgebahrt worden Reicher
Palmen und Kränzeſchmuck zierte ihn am Fußende lagen auf
einem Kiſſen die verſchiedenen Orden des Verblichenen darunter
das Eiſerne Kreuz neben dem Kiſſen die Bänder der Corps
denen der Verſtorbene angehört Um 12 Uhr begann die
Feier mit dem Geſang des Liedes Was Gott thut das iſt
wohlgethan Dann ergriff Hr Paſtor Albertz das Wort
Jn Volkmann ſo führte er aus ſei Dreierlei zu ſchöner Harmonie
vereinigt geweſen der wiſſenſchaftliche Gelehrte der akademiſche
Lehrer der pflichttreue Arzt Von ſeinem Wirken und Streben
gäben Zeugniß die hieſigen Kliniken die Schlachtfelder jenſeit
der Grenzen des Vaterlandes auf denen er mit Aufopferung
und Treue ſeinem Berufe gefolgt von ſeinem Wirken zeugten
ſeine Schüler die er herangebildet und deren heute
viele an ſeinem Sarge ſtänden von ſeinem Wirken zeugten
endlich alle die Kranken die Hoch und Niedrig Fürſt und Bettler
von nah und fern nach Halle gekommen ſeien hier Heilung geſucht
und gefunden hätten Volkmanns Name werde in den Annalen
der Wiſſenſchaft für alle Zeiten verzeichnet bleiben Aber nicht
nur herrliche Geiſtesgaben habe der gnädige Gott dieſem
Manne verliehen er habe ibm auch ein Hans voll
Liebe gegeben wo er ſich nach den Mühen ſeines
ſchweren Berufes wieder erfriſchen und ſtärken konnte
Wie ſehr er dies Glück zu ſchätzen gewußt das habe er ſelbſt in
ſeinen Dichtungen gezeigt Der Geſang des Liedes Chriſtusder iſt mein Leben ſchloß die erhebende Feier Nachdem das

Schlußlied verklungen verließ die Trauerverſammlung gegen
gegen 122 Uhr den Dom und in langem Zuge ging es nun
durch die Kl Klausſtraße über den Marktplatz durch Klein
ſchmieden die untere und obere Steinſtraße an den Kliniken vor
über zum Stadtgottesacker Die Spitze des Zuges bildete einen
Trauermarſch blaſend die hieſige Regimentsmuſik an dieſe ſchloß
ſich der Verein wirklicher Krieger Germania, deſſen Ehren
präſident der Verblichene geweſen war dann folgte der erſte
Aſſiſtent der chirurgiſchen Klinik Hr D Krauſe auf einem Kiſſen
die Orden des Verſtorbeuen tragend und weiter der Leichenwagen
mit dem Sarge Dem Sarge zunächſt folgten die Angehörigen des
Verſtorbenen dann die Univerſitätsprofeſſoren nebſt den zur
Feier erſchienenen bereits genannten Gäſten die Beamten der
Univerſität die übrigen königlichen ſowie die ſtädtiſchen Behörden
das hieſige Offiziercorps eine Menge anderer Privatperſonen
und zum Schluß jedesmal die in vollem Wichs erſchienenen
Chargirten mit ihren florumhüllten Fahnen den Jhrigen voran
die verſchiedenen Verbindungen und Vereine der hieſigen
Studenteſchaft Eine nach Tauſenden zählende Menſchenmenge
bildete zu beiden Seiten der Straßen durch welche ſich der
zu bewegte Spalier alle Fenſter waren dicht von

uſchauern beſetzt und alle Geſichter die man erblickte
waren tiefernſt und traurig ein jeder fühlte was unſere
Univerſität unſere Stadt an ihrem großen Ehrenbürger
verloren Auf dem Stadtgottesacker ſprach Hr Hofprediger
D Rogge ſelbſt tief bewegt noch ein kurzes Gebet und den
Segen Der Kriegerverein Germania gab dann 3 Salven
über das Grab die im Zuge befindlichen 23 Fahnen ſenkten ſich
e daſſelbe und mit Geſang des Stadtſingechors ſchloß die

eier

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der in Wiesbaden erſcheinende Rhein Kur meldet eine

Antwort Guſtav Freytags auf die Entgegnungen welche ſeine
Schrift über Kaiſer Friedrich hervorgerufen werbe nicht erſcheinen

Polemik würde auch dem Charakter Freytags nicht ent
n

Auf eine Anfrage der Direktion des Deutſchen
Theoaters in Berlin beim königlichen Polizeipräſidium
7 dieſes am Montag die Antwort ertheilt doß eine Ent

eidung über die per des Wildenbruch ſchen Dramas
er Generalfeldoberſt bisher nicht eingegangen ſeiUnd doch ſt das Polizeipräſidium diejenige Behörde Tup welche

dem Deutſchen Theater eventuell ein Verbot zugeſtellt werden
Herr v Wildenbruch gedenkt nun eine Audienz beim

Kaiſer nachzuſuchen
Die Eröffnung des Muſeums für Naturkunde

Am Montag mittags 12 Uhr iſt das Mufeum für Natur
e in Berlin feierlich eröffnet worden Jm Lichthofe des

chung vor dem Geſchworenengericht und ſeine Entlaſſunten unter dem Jubel der berliner Sein fung aus ſtattlichen Gebäudes hatte ſich eine zahlreiche Verſammlung eingefunden Rechts vom Eingang war e Podium ein Thron

himmel mit zwei Seſſeln für ben Kaiſer und die Kaiſerin her
erichtet worden und hieran reihten ſich rechts und links Sitze
ür Mitglieder des Königlichen Hofes und der Hofgeſellſchaft

Rings um den Saal ſtanden Studirende in Wichs mit dem
Banner der Univerſität und den Fahnen der Studirenden Die
Ecken des Lichthofes waren mit Palmen und anderen hohen
Gewächſen geſchmückt Punkt 12 Uhr begab ſich der Kultus
miniſter Dr v Goßler an den Eingang des Muſeums zum
Empfang des Kaiſerpaares bei deſſen Eintritt in den Feſtſaal ein
Muſikcorps die Hymne intonirte Die Majeſtäten begrüßten die
Verſammlung und nahmen auf dem Podium Platz wo ſich zuvor
der Erbprinz von Meiningen General Graf Walderſee und
andere höhere Offiziere und Damen vom Hofe eingefunden hatten
Der Herr Miniſter nahm links vom Kaiſer unterhalb des Podiums
Aufſtellung und eröffnete die Feſtlichkeit mit einer längeren An
ſprache worin er die Geſchichte der Entſtehung und des Fort
ganges darlegte Er hatte Worke des Dankes für die der Natur
wiſſenſchaft von der Kaiſerin entgegengebrachte Huld und ſchloß
mit Wünſchen für das fernere Gedeihen des großartigen Jnſtituts
Hierauf nahm das Wort Geh Rath Prof Dr Beyrich um im Namen
der Anſtalt zu deren Vorſtande er mit den Profeſſoren Möbius Klein
und Eilhard Schulze gehört dem Kaiſer und dem Miniſter für
das der Wiſſenſchaft geweihte neue Haus zu danken Nachdem
Dr Beyrich geendet hatte ſprach der Rektor der Friedrich
Wilhelms Univerſität Profeſſor Dr Hinſchius einige Worte
und ſchloß mit einem dreifachen von der Verſammlung freudig
aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer Der Monarch und ſeine
Gemahlin hegrüßten die Herren und Damen durch Verneigen
und als der offizielle Feſtakt mit der Anſprache des Rektors ge
ſchloſſen war begaben ſich die Majeſtäten unter die Verſamm
lung die ſich aus den Profeſſoren der Univerſität der techniſchen
Hochſchule der Bergakademie und der landwirthſchaftlichen Lehr
anſtalt ferner aus den Räthen drs Kultusminiſterinms und aus
Offizieren des großen Generalſtabes wie der Kriegsakadewie zu

ſammengeſetzt hatte Von den Direktoren des Muſeums geleitet
unternahmen hierauf die Majeſtäten von einigen Hofbeamten
und dem Grafen v Walderſee ſowie dem Kultusminiſter v Goßler
begleitet einen Rundgang durch die einzelnen Räume des
Muſeums wobei der Kaiſer über die ſyſtematiſche Aufſtellung der
verſchiedenen Sammlungen ſeine hohe Vefriedigung zu erkennen
gab Er ſchied von den Herren mit Worten des Dankes für den
Genuß den ihm der Beſuch des ſchönen Muſenms gewährt
hätte Ueber die Einrichtung Verwaltung und Bedeutung des
Muſeums haben wir vor einiger Zeit ein Feuilleton aus der
Feder unſeres Mitarbeiters Dr Zacharias gebracht ſodaß wir
uns auf das dort Geſagte hier zurückbeziehen dürfen

re

Gerichtsverhandlntugen
K Torgau 3 Dez Die Schwurgerichtsverhandlungen

begannen mit dem wegen Betrngs im Rückfalle Raubes Mord
verſuches und ſchweren Diebſtahls angeklagten Tapezierers Th
O Näſer aus Dippoldisw e alde Derſelbe hatte u a in der
Gegend zwiſchen Elſterwerda und Merzdorf gegen den ihn be
gleitenden Steinmetz Zimmermann mittels eines Hackemeſſers
mehrere Hiebe geführt und letzteren dadurch am Kopfe und an
der Hand verletzt Offenbar war die That in der Abſicht geführt
den mit Geld verſehenen Z zu berauben Obwohl der Angekl
den Verſuch machte die That ſo darzuſtellen als ob ſie von einem
unbekannten Dritten ausgeführt worden ſei wurde er nach dem
Spruche der Geſchworenen des Mord und Raubverſuchs des
Diebſtahls im Rückfalle und des Betrugs für ſchuldig erkannt und
mit 8 Jahren Zuchthaus Ehrverluſt auf gleiche Dauer Stellung
unter Polizeiaufſicht 150 M Geld bezw noch 20 Tagen Zucht
haus und Koſtenauferlegung beſtraft Die 2 Sache betraf den
wegen Gefährdung eines Eiſenbahntransportes angeklagten Arbeiter
G A Herbert gen Knoblauch aus Wittenberg Derſelbe
wurde nicht der vorſätzlichen fondern der fahrläſſigen Gefähr
dung eines Eiſenbahntransportes für ſchuldig befunden
und mit einer Gefängnißſtrafe von 14 Tagen belegt Die
Dienſtknechte K A Pötzſch E R Kockel K A Kieſewetter
ſämmtlich aus Mutzſchlehna ſtanden unter Anklage wegen
Vornahme unzüchtiger Handlungen und gemeinſchaftlicher Körper
verletzung Jn dieſer Sache war die Oeffentlichkeit ausgeſchloſſen

Dem Vernehmen nach wurde Kieſewetter freigeſprochen die beiden
andern Angeklagten wurden mit 4 bezw 6 Wochen Gefängniß
beſtraft Die letzte Sache betraf den wegen wiſſentlichen Mein
eids angeklagten Ackerbürger T K Barth zu Dommitzſch Der
ſelbe wurde von Strafe und Koſten freigeſprochen

Probinzial Nachrichten
Nordhauſen 2 Dez Der heutigen Wahl von ſechs

hieſigen Mitgliedern der aus den drei Kreiſen Stadt Nordhauſen
Grafſchaft Hohnſtein und Kreis Sangerhauſen zuſammengefſetzten
hieſigen Handels kammer wurde weit über unſere Mauern
hinaus mit Spannung entgegengeſehen Handelte es ſich doch in
erſter Linie um den Erſatz dreier Mitglieder darunter des ver
dienten Vorſtands Stadtraths a D und früheren Reichstags
abgeordneten Albert Jäger die letzthin ihr Amt freiwillig nieder
gelegt haben weil die hieſige Handelskammer mit ihrem nun
ſchon jahrelang immer wieder von neuem aufgenommenen An
trage auf Errichtung einer Zoll und Steuerabfertigungsſtelle in
der Nähe des hieſigen Bahnhofs oder auf demſelben wiederum
und zwar von ſeiten des Herrn Handelsminiſters ablehnend be
ſchieden worden iſt Man erwartete angeſichts der für unſere
geſammte Jnduſtrie ſo außerordentlich ungünſtigen jetzigen Lage
unſeres Hauptſteueramts von der Verwirklichung jener jahre
langen Pläne günſtige Folgen für unſer Geſchäftsleben und vor
allem für die von dem Schlage des Branntweinſteuergeſetzes ſo
hart getroffene Branntweininduſtrie die ihren Sitz weitab vom
Hauptſteueramte in der Nähe des Bahnhofs hat Aber noch
aus anderem Grunde verfolgte man allſeits mit Spannung
den Gang der heutigen Wahl Bei der Wahl vom
26 Nov v J kam es nämlich zwiſchen dem langjährigen
Handelskammermitgliede Fabrikant Hermann Schmidt und einem
neuen Bewerber Brauereibeſitzer Ferdinand Röer zu einer
Stichwahl in welcher letzterer ſiegte Jnnerhalb der geſetz
lichen Friſt fand jedoch dieſe Stichwahl Aufechtung da der
Wahlkommiſſar zu derſelben nur diejenigen Wahlberechtigten
zugelaſſen hatte die auch ſchon bei der vorhergegangenen Haupt
wahl ihre Stimme abgegeben hatten Der Bezirksausſchuß zu
Erfurt und das Oberverwaltungsgericht in Berlin theilten die
Anſicht der Kläger und hoben die Stichwahl als ungeſetzmäßivorgenommen auf Das Ergebniß der heutigen Wahl war daß
die drei vom Amte zurückgetretenen Mitglieder wiedergewählt
wurden und ſomit ein volles Vertrauensvotum erhielten ſowie
daß Brennereibeſitzer Schmidt endgiltig ungewählt blieb dagegen
aber Brauereibeſitzer Röer abermals dürchkam

F Barby 2 Dez Heute wurde Hr Seminardirekeor Voigt
durch Hrn Provinzialſchulrath Dr Goebel aus Magdeburg
feierlich in ſein neues Amt eingeführt An die Stelle des
bisherigen Oberlehrers Dr Reniſch welcher für Voigt nach Neu
Ruppin in der Provinz Brandenburg berufen iſt tritt ein z Z
noch im Pfarramt ſtehender Theologe Aus Anlaß eines hier

n afenbaues war wie ich ſchon früher meldete von
en ſtädtiſchen Behörden beſchloſſen eine Abordnung nach Berlin

zum Herrn Miniſter zu entſenden Dieſe iſt jetzt dort e
eworden und mit den beſten Hoffnungen für das Gelingen de
nternehmens heimgekehrt

8 Seyda 2 Dez Zu dem in dieſer Woche hier bewirkten
öffentlichen Verkauf von Waldſtreu in Kabeln ſeitens der kgl
Oberförſterei Glücksburg war der Andrang ein derartiger daß
etwa 50 Proz mehr als die Taxe betrug einkamen Dennoch
ſind die Käufer ſehr zufrieden Einſtreu für den Winter zu
beſitzen viele verkaufen des hohen Marktpreiſes wegen ihr Stroh
und begnügen ſich mit der minderwerthigen Streu ohne dabei
freilich zu bedenken daß der ihrem Acker erwachſende Schaden



den durch Strohverkauf erzielten Vortheil e nicht aufe n dem Einſchlagen der Hölzer in hieſiger Ober

förſterei iſt in dieſem Jahre ſo zeitig begonnen daß ganze
e ſert g ſtehen

9 Magdeburg 1 Heute beging die hieſige Bibel
geſellſ t im Dom ihre Jahresfeier zu welcher ſich zahlreiche u a auch der Hr Oberpräſident v 7 ff
eingefunden hatten Nach einer von Hrn Kloſterprediger Proe Martius Kloſter Roßleben gegebenen geiſtvollen Feſtpredigt

n 2 Moſ 15 27 wir haben ein Elim und brauchen ein
Elim vertheilte Hr Oberprediger Armſtroff unter ent
ſprechendem Hinweis auf die hohe Bedeutung dieſes Geſchenkes
55 Bibeln an die geladenen Kinder Als heute mittag die

uerwehr vom Centraldepot nach Alte Neuſtadt gerufen wurde
rach auf der ſchnellen Fahrt eine Achſe der Dampfſpritze

Erſt nachm 4 Uhr konnte dieſelbe von dem Breitenwege auf
einer Schleife nach dem Depot zurückgebracht werden Die betr
Fenerwehrleute welche durch den plötzlichen Stoß herab
e wurden erlitten glücklicherweiſe nur unerhebliche

rletzungen
S Bad Schmiedeberg 1 Dez Bereits im vorigen Winter

konnten wir mittheilen daß im Schutzrevier der benachbarten
königl Oberförſterei Tornau die Jagdbeamten verſchiedentlich
auf Schwarzwild geſtoßen ſind Dieſes in unſeren Forſten
immerhin ſeltene Wild iſt auch in dieſem Winter wieder bei uns
eingetroffen und auch gelegentlich einer in den zum Rittergut
Reinharz gehörigen Forſten abgehaltenen Treibjagd ſind ſogar
einige ſtarke Thiere erlegt worden Hirſche ſind in den wald
reichen Revieren der benachbarten Ortſchaften ſchon öfter geſchoſſen
worden ſo neulich wieder auf Gr Korgauiſchem Gebiet Jn
den landwirthſchaftlichen Arbeiten iſt ſeit geſtern wo wir
ſtarken Schneefall hatten vollſtändige Ruhe eingetreten

t Aſchersleben 2 Dez Geſtern und heute weilte aus
Anlaß der geſtern im gräflich Douglas ſchen Revier ab
gehaltenen Treibjagd bei welcher über 200 Haſen erlegt wurden
außer verſchiedenen anderen hohen Beamten c auch Hr Staats
miniſter Exc v Boetticher nebſt Gemahlin als Gaſt bei Hru
Graf Douglas Wie verlautet hat nunmehr Hr Graf Douglas
aufgrund ſeiner Bohrungsergebniſſe das Muthungsrecht auf
Sal z erworben Trotzdem werden die Bohrverſuche ſeitens des
Bergfiskus immer noch fortgeſetzt Die Hoffnungen auf eine er
iebige Kaliförderung ſcheinen nicht beſonders berechtigt zu ſein
ie Bürger des durch die Eiſenbahn vom Weichbilde der Stadt

abgeſchnittenen öſtlichen Stadttheiles ſind ſeit einiger Zeit zu
einem Bürgerverein zuſammengetreten Derſelbe macht ſich die
Förderung aller dieſen Stadttheil betreffenden wirthſchaftlichenSutereſen zur Aufgabe und iſt gegenwärtig mit Einvernehmen

des Hrn Oberbürgermeiſter Michaelis ernſtlich beſtrebt den
ſchon ſo oft angeregten Plan einer Ueberführung der Verbindungs

aße Staßfurter Höhe durch Ueberbrückung der Eiſenbahnlinie
alleHalberſtadt durchzuſetzen Der Plan liegt gegenwärtig dem
iniſter betreffs Unterſtützung vor Zur Begründung des Bitt

geſuches iſt die Thatſache angeführt daß der Bahnübergang von
24 Stunden eines Tages während 18 Stunden geſchloſſen iſt
Während der freien 6 Stunden paſſiren etwa 23,000 Perſonen
und 4000 Geſchirre den Uebergang

V Roßleben 2 Dez Die Aktiengeſellſchaft Vereins
zuckerfabrik Roßleben hat am Sonnabend die Auflöſung
des Vereins beſchloſſen und ünotariell vollzogen Gleichzeitig iſt
die Vereinigung der beiden hieſigen Zuckerfabriken in eine einzige
roße Fabrik geplant zu welchem Zweck die Vereinsfabrik be
utend erweitert und mit Bahngeleisanſchluß verſehen werden

wird während die Fabrik der Herren Lüttich und Sohn eingeht
die Gebäude werden anderen Zwecken dienſtbar gemacht Man
hofft durch den Großbetrieb zu dem Herr Amtsrath Lüttich
Wendelſtein als Haupttheilhaber die Anregung gegeben hat
größeren Gewinn zu erzielen

t Teutſcheuthal 1 Dez Jn einer hieſigen Gaſtwirthſchaft
geriethen geſtern zwei Männer beim Biere in heftigen Streit
der zu Thätlichkeiten führte Dabei zog einer der Betheiligten
ein Meſſer und verſetzte dem anderen mit demſelben einen ge
fährlichen Stich in den Rücken wobei auch edlere Körpertheile
verletzt worden ſind

der bisherige Gerichts Aſſeſſor Klotzſch zu Naumburg iſt
nach Uebernahme in die allgemeine Staatsverwaltung zum
Regierungs Aſſeſſor ernannt und der königlichen Regierung zu
Polsdam überwieſen

Am Abend des 1 d iſt in Jlſenburg die verwittwete
Erbgräfin zu Stolberg Wernigerode Wittwe des 1841
geſtorbenen Erbgrafen Hermann 78 Jahre alt geſtorben

Gera 2 Dez Heute verurtheilte das Schw ur gericht
den Schmied Karl Spitzweg aus Kleinebersdorf nahezu
60 Jahre alt zum zweiten Male verheirathet Vater zweier er
wachſener Kinder wegen Verbrechens gegen 8 177 St Gb
begaugen an einem noch ſchulpflichtigen Mädchen zu 7 Jahren
Zuchthaus Ehrverluſt auf die Dauer von 10 Jahren und
Tragung der Koſten des Vergehens

Am 2 d wurde bei Markranſtädt ein Wirthſchafts
Pro von Rittergut Pretzſch von einem Schnellzuge

ie beiden Pferde wurden getödtet der Geſchirrführer ſowie ein
Arbeiter ſchwer am Kopfe verletzt

er
Jn dem Orte Waake bei Göttingen erſtach am 29

v M aus Zorn darüber daß ſein Sohn beim Kaffeetrinken eine

a W der e ad dieſen ſeinenSohn Unmitkelbar nach dieſer unglückſeligen That nahm er ſiſelbſt durch Erhängen das Leben s hm er ſie

e Bermiſchtes
Brand Jn Minneapolis Minneſota iſt am Sonnabend

abend das Gebäude der Zeitung Tribune niedergebrannt
Das Feuer entſtand im dritten Stock des acht Stockwerke ent
haltenden Eckhauſes Gegen hundert Setzer Redacteure und

Telegraphiſten befanden ſich im ſiebenten Stockwerke Die
Flammen ergriffen die Hauptſtiege und den Aufzug und ſchnitten
dadurch den Bedrohten den Rückzug ab Die Setzer wurden
durch das Feuer ins Eckzimmer getrieben wo ſie die Aufſtellung
einer Rettungsleiter erwarteten Mehrere ſprangen auf die
Straße hinab und wurden zerſchmettert Ein Berichterſtatter

welcher auf dem Geſims ſtand tödtete ſich durch einen Revolver
ſchuß Die Redacteure wurden auf der Nordſeite wo ein Rettungs
apparat angebracht war gerettet Profeſſor Olſen durch den
Rauch geblendet ſtürzte aus dem fünften Stockwerk Ein Tele
graphiſt meldete die Feuersbrunſt nach Newyork und ſprang dann
aus dem Fenſter auch er wurde zerſchmettert Gegen zwanzig
Perſonen ſind umgekommen

T Die gerettete Mannſchaft der Germania behauptet der Kapitän habe abſichtlich wenden wollen n bie
et chetra gen ne es zu gewinnen Zum Wenden

nSir wenn ſ hibar Kurhhn a die Küſtenlichter lange vor der

Ein Revolverattentat hat vergangenen Donnerstag inden ſtattgefunden Der e ſor r Jurisprudeng Dr
orsmann wurde nämlich auf dem Wege zur Univerſitäa e eher ne hen nd egeln getroffen in bedenklichem Zuſtande in die chirurgi linigebracht werden VWirurgtkche Kitt

Das berliner Rathhaus in Feuersgefa Jn derNacht zum Sonntag brach gegen 2 Uhr in dem e Feſtſaal
wo zur Zeit der Bazar zum Beſten des Frauendereins für
Krankenpflege in den Kolonieen veranſtaltet wird Feuer aus
welches auf folgende Weiſe entſtand In jener Nacht ſollte die

elektriſche Leitung bis in das Jnnere des Tempels gelegk werden
der inmitten des Saales errichtet iſt Während der Arbeit zün
dete ein Arbeiter unter dem Baldachin des Tempels ein Streich
holz an um eine für die Anbringung der elektriſchen Leitung ge
eignete Stelle zu finden Dabei ſing das leichte Gewebe mit
welchem das Jnnere des Tempels bekleidet iſt Feuer und im

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Für die

Lohnſtatiſtik für das 3 Vierteljahr vor

Lette Nachrichten
Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

königl Stein
liegt nunmehr die

Deren Ergebniß

Berlin 3 Dez

ohlengruben in Saarbrücken
Augenblick ſtand derſelbe in hellen Flammen Die Thätigkeit der iſt inſofern von beſonderen Jntereſſe weil daraus die Lohn

r mußte ſich darauf beſchränken den Brand zu lokaliſiren
as gelang auch und ſo brannte uur der Tempe

i P bis auf das eiſerne Geſtell nieder Der Schaden
iſt Sonntag früh nach Möglichkeit ausgebeſſert worden

mit ſeinem erdöhungen infolge
erſehen ſind
3 Vierteljahr nur von 25,219 auf 25,677 alſo noch nicht

der Lohnbewegung des Frühjahres zu
Während die Zahl der Arbeiter vom 1 bis

Ein ſcheußlicher Raubmord iſt am Sonntag Abend einmal um 2 Proz und die Zahl der gefahrenen Schichten
im Südoſten Berlm s verübt worden Jm Hauſe Nr 5 der von 1,806,133 auf 1,982,650 alſo um rund 10 Proz ſtieg
Grünauerſtraße wohnte die etwa h Techniker Wittwe vermehrte ſich der Geſammtbetrag der verdienten Löhne von

oEmilie Karoline Stehl welche ſeit einigen Monaten an einen vor 5,265,509 M auf 6,758,102 alſo um über 28 Prozdem Examen ſtehenden jungen Telegraphenbeamten namens Beer Her Durchſchnittsverdienſt für die Schicht ſtieg von 2,91 M
ein Zimmer vermiethet hatte Als derſelbe am Sonntag abend
10 Uhr von einer Reiſe nach mehrtägiger Abweſenheit nach
Hauſe kam fand er ſeinen Angaben zufolge Alles ruhig

Er nahm deshalb an dieſelbe ſei bereirs zur Ruhe gegangen
Als aber auch am andern Morgen bis nach 7 Uhr alles ſtill blieb lohn d h
überkam ihn eine gewiſſe Angſt er öffnete die Küchenthür und
ſah dort zu ſeinem Entſetzen Frau Stehl
liegen Nun alarmirte er ſofort die Hausbewohner
Revierpolizei und die alsbald angeſtellten Recherchen ergaben
daß zwei ſcharfe Hiebe hinter dem rechten Ohr und in
den Hinterkopf die Schädeldecke geſpalten hatten Ein kleines
Schreibpult war geöffnet und durchwühlt unzweifelhaft liegt
ſomit ein Raubmord vor Es beſteht nun der Verdacht

auf 3,41 M
geſtaltete ſich

und hörte aus dem Schlafzimmer ſeiner Wirthin keinen Laut den unterirdiſchen Bergleuten welche 60 bis
der Belegſchaft ausmachen

und die Dauer der Schicht

oder mehrer als 17 Proz Noch günſtiger
dieſes Verhältniß bei den eigentlichen

70 Proz
Für dieſe ſtieg der reine Schicht

Abzug nicht allein aller Arbeitskoſtennach

S ſondern au der Knappfchaftsbeiträge c von 06in ihrem Blute 64 ch ppichaf e c Don M aufalſo um nahezu 20 Proz und bei veriürzter

Aus Darmſtadt wird der Krz Ztg gemeldet Laut
amtlicher Mittheilung reiſt der Kaiſer am 8 Dez mittags
von Darmſtadt nach Worms wo er um 1 Uhr eintrifft

Aus Peſt wird der Krz Ztg gemeldet Alle neuerlichen
daß die Unſelige ein Opfer vertrauensſeliger Heirathsluſt ge Gerüchte über den Nücktritt Tisza s ſowie über ſeinen
worden ſei Die Hausbewohner bekunden n
ſtimmend daß die für ihr Alter allerdings noch ganz ſtattliche
Frau ſich mit dem Gedanken der Wiederverheirathung getragen
und eines Tages auch eine Heirathsannonce erlaſſen habe Ein

nämlich überein KRachfolger ſind erfunden
Aus Wien wird dem B T gemeldet Der italieniſche

Staatsbürger Ullmann geweſener Redacteur eines trieſter
oder zwei ältere Männer ſollen ſich gemeldet und Viſite gemacht irredentiſtiſchen Blattes wurde aus Oeſterreich verwieſen
haben und der Chambregarniſt will ſeine Wirthin öfters in nachdem der Prozeß wegen Hochverraths gegen ihn eingeſtellt
trautem téte à tète mit einem Fremden geſehen haben Au
Briefe wurden in dem Schreibpult und in anderen Behältniſſen

Auch wurde
Aus Rom wird gemeldet Wegen Deleidigung eines

gefunden aus denen hervorzugehen ſcheint daß die Ermordete italieniſchen Kaufmanns in Tunis durch die fran
in näheren Beziehungen zu mehreren Männern geſtanden Der
ärztliche Leichenbefund dürfte mit annährender Sicherheit feſtſtellen
zu welcher Stunde das Verbrechen begangen ſein muß

Grippen Epidemie Ein petersburger Telegramm des
Standard berichtet Die erſte mediziniſche Autorität Profeſſor

Zedekaner ürchtet die jetzige Grippen Epidemie werde im Früh
jahre in Cholera ausarken er habe fünf CholeraEpidemieen in
Rußland erlebt und ſtets ſeien denſelben Grippen Epidemieen
vorangegangen Nach Berichten von dort leiden übrigens
156,000 Perſonen ans allen Schichten der Bevölkerung an der
wenn auch nicht gefährlichen ſo doch peinigenden und lähmenden
Grippe eine Art heftigen Schnupfenfiebers Nicht das rauhe
Klima oder ein beſonders ſtrenger Winter im Gegentheil eine ufür dieſe Zeit des Jahres beſonders milde Witlerung ſoll die die geringſten Ausſichten auf Erfolg
Urſache der Maſſen Erkältungen ſein

SHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 3 Dez Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

zöſiſchen Behörden iſt von Crispi eine Forderung auf Ge
nugthuung erhoben worden

Der konſtantinopoler Korreſpondent der Köln Ztg er
fährt aus ſicherſter Quelle Zankoff habe in Petersburg eine
Unterredung mit Hrn v Giers gehabt und dabei auf den
Buſch geklopft welche Stellung Rußland etwaigen Neu
geſtaltungen in Bulgarien gegenüber einnehmen würde
Giers antwortete Rußland ſtehe den Ereigniſſen in Bulgarien
mit äußerſter Theilnahmloſigkeit gegenüber Bulgarien
könne und ſolle machen was es wolle Zankoff möge Peters
burg möglichſt ſchnell verlaſſen ſeine Hoffnungen hätten nicht

Zankoff ſei darüber
niedergeſchmettert Jn diplomatiſchen Kreiſen ſehe man aber
in dieſer Antwort des Herrn v Giers das unmittelbare Er
gebniß der Unterredung zwiſchen dem Zaren und dem Fürſten
Bismarck Letzterem ſei es gelungen den Zaren zu über
zeugen daß Deutſchland und Oeſterreich gegenüber Bulgarien

Jn Brüſſel wurden nach der Frankf Ztg zahlreiche Aktien in keiner Weiſe eine Aktionspolitik verfolge
der Warſchanu Wiener Eiſenbahn für die
verſammlung hinterlegt beſonders von dortigen Banken
und Bankiers welche für das Uebereinkommen mit
der Regierung ſtimmen Aus der Bank von England
gingen geſtern 50,000 Pfund Gold nach Egypten
Telegramme aus Havannag melden die Beendigung des Aus
ſtandes in den Tabakfabriken Die Luxemburger
Bergwerks und Saarbrückener Eiſenhütten Geſell
ſchaft in Burbacherhütte ſetzte den Preis für Winkel und
T Eiſen auf 158 M für 1000 Kg ab Hütte feſt Die außer
ordentliche Hauptverſammlung der Deutſchen Dampfſchiffs
rhederei zu Hamburg nahm den Antrag auf Erhöhung
des Aktien Kapitals von 42 auf 72 Mill ſowie zur Auf
nahme einer zweiten Prioritätsanleihe his 2 Mill M Höhe an

ſubventionirten Dampferverbindung mit Oſtafrika er
theilt wird

Petersburg 2 Dez Telegr Die Reichbank er
mäßigte den Zinsfuß um Proz

Frankfurt a/M 2 Dez Anläßlich des Beſuches des Kaiſers
wird am 9 d die Börſe um 1 Uhr die Nach börſe um 1 Uhr ge
ſchloſſen

Dorktmund 2 Dez Die Gewerkenverſammlung der Zeche Maſſener
Tiefbau lehnte entſchieden den Verkauf an die Jnternationale Bank zu
3000 M für den Kux ab und ermächtigte den Grubenvorſtand an die genannte
Bank bis 15 Dez bezw an eine andere Bank bis 31 Dez zu 4000 M für den
Kux zu verkaufen die Gewerken können die Hälfte davon in Aktien der zu
gründenden neuen Geſellſchaft verlangen

Oelſaatert Oele Fettwagren
Paris 2 Dez Aufangsbericht Telegr Nüböl jeſt per Dez 81,00

per Jan 81,75 per Jan April 81 50 per März Juni 77 50
Paris 2 Dez Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per Dez 81,00

ber Jan 81,75 per Jan April 81,50 per März Junt 77 25
Beſt 2 Dez Telegr Kohlraps per Ang Dez 12/ Gd 122/ Br

Amſterdam 2 Dez Telegr Raps per Frühj Fl Rübol loco
38/, per Mai 1890 35

Petersburg 29 Nov Telegr Talg loco 47,90 per Aug

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 2 Dez

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Wi nStationen Barom Therm ind Stationen Barom Therm Wind

mm o kechtweiſ mm o kechtweif
12B

Memel 7720 W Memel 771 1 13 3
Kiel 76 1 1 O 1 Hamburg 7766 0 W 2Hamburg 7666 3 W 1 Wien 68 1 1 W 5Borkum 76 9 2 S 1Balentia 65 0 10 6 SSO 6Münſter 776 5 0 SSO 2 Petersburg 7756 5 ſtillKaſſel 76 1 4 ſt SFaparanda 71 0 4 ſag
Berlin 753 4 W 4 Stodholm 75 4 4 ſtillBreslau 69 2 2 NW 6r D 27 35 Ausſichten f d Witterung des 3 Dez
rtedrichsh o T Heit Froſtwetter ſchwache nordöſil biseünchen 74 2 0 O Z3nordweſtl Winde ohne erhebl Niederſchl

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 2 Dezember
Eine breite Zone hohen Luftdruckes erſtreckt ſich von Skandinavien und dem

Oſtſeegebiete ſüdwärts nach dem weſtlichen Mittelmeere hin ziemlich intenſive
Depreſſionen liegen weſtlich von Jrland und nordkdeſtlich vom Schwarzen Meere
Jn Deutſchland iſt das Wetter ruhig neblig und kalt nur in den öſtlichen Ge
bietstheilen wehen ſtarke nordöſtliche bis nordweſtliche Wiunde Jn Frankreich
Deutſchland und OeſterreichUngarn herrſcht Froſtwetter

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

S W S S 7 CBarometer Millimeter 766 3 765,9Thermometer Celſius

Kel Fenchtigleit 84 88Winde NW 1 NW 1
Jnfolge von Schneeverwehungen werden unterm 2 d

aus Wien zahlreiche Verkehrsſtörungen im Eiſenbahnbetriebe
insbeſondere von der Südbahn und den Orientlinien gemeldet

Aus Petersburg wird uns vom 2 d telegraphiſch ge
meldet Der Schluß der Schiffahrt ſteht unmittelbar bevor da

Haupt

Börſe zu Salle a S
Preiſe mit Einſchl der Maklergebühr für

gute Stimmung 168 bis 192 M
Halle 3 Dez

19

185 bis
1000 kg netto Weizen
Noggen feſt 177 184 M Gerſte feſt Brau 1
200 Mark feinſte bis 203 Mark bei wenig Angebot
Futter 145 bis 160 M Hafer feſt 160 bis 166 M
Mais 135 150 M Raps Rübſen Erbſen Viktoria ruhig
177 186 M Hümmel ausſchl Sack für 100 Kilo netto 38 M
Stärke einſchl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 109 Kilo
uetto Halleſche prima Weizen feſt 38,50 bis 39,50
abfallende Sorten billiger

ihe his 2 Mill öhe Linſen 2236 M Bohnen
beides für den Fall daß de Geſellſchaft die Erlaubniß einer Kleeſaaten ohne Geſchäft

niehl felſt 18 bis 15

Preiſe ver 100 Kilo netto
Bohnen 17 18 M Lupinen M

Futterartikel Futter
Mark Roggenkleie10,00 10,75 Weizenſchalen 9,00 9,25 Weizen

grieskleie 9,00 bis 9,25 M Malzkeime helle 11,00 bis
12,00 dunkle 9,00 bis 10,650 Oelkuchen 14,50 bis
15,50 Malz 31,00 bis 33,00 Rüböl 69,00Petroleum 25,75 26 M Solaröl 0,825/800 knapp 17,50
bis 18 Spiritus 10,000 Liter Proz ſtill Kar
toffel mit 50 M Verbrauchsabgabe 51,20 M mit 70 M
Verbrauchsabgabe 31,90 M

Halle 3 Dez Bericht über Heu und Stroh Mäikt
getheilt von Walter Fritze Heu und Stroh Exportgroßgeſchäſt
Preiſe ohne Courtage Sämmtliche Preiſe für 80kg Roggen
Langſtroh Handdruſch 3,00 3,25 M Maſchinenſtroh
2,25 2,50 M Heu 3,25 3,75 Kleehen 3,25 3,75 M
Prima Torſfſtreu 1,70 M Sekunda Torſfſtreu 1,60 M
Das Angebot von gutem auswärtigem Wieſen und Kleeheu iſt
bedeutend S

n r m anW LWBaſſferftände
bedentet über unter Null
Saale und Unſtrut Fall Wuch

Artern Brückenpegel 1 Dez 2 Dez 0,481
Weißenſels Oberpegel 42,389 4do Unterpegel 0,22 0,10 12Halle Unterh 2 Dez 11,781 8 Dez 1,76 2Trotha r 41,70 41,701Alsleben Oberpegel 1 Dez 12341 2 Dez 172,3 3

do Unterpegel 1,39 1,37 2Kalbe Oberp 1,36 2 41,301do Unterp 40,52 1050 2Moldau Jſer Eger Elbe
Budweis e 30 Nov 0,35 1 Dez 0,37 2
P rag J O 26 0,34 8Jungbunzlau 0,04 l n aLaun 9,18 2 7 T rPardubig e 40,12 0,14 2Brandei e 0,08 2 5 TMelnick J e 0,18 0,20 2Leitmeritz 0,34 0,82 2Anſſi 4 23 0,29 6 neDres en 1 Dez 1,13 2 Dez 1,19 6Torgau 0,67 3 0,66 1Wittenberg 1,24 41,18 6 aRoßlau e 0 o v 0,73 40,69 4Barby 1,10 41,04 6Magdeburg 1,18 41,17 1Taugermünde 1,63 e 41,59 4 aWittenberge o 4 1,47 4 1,44 3Dömi Peg 0,88 40,88 unLauendurg 1,03 v 1,02 1Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Könlglichen
Eihſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Elbe
Am 29 November

Saalemündung bis Magdeburg
1,80 m bei Barby km 2092 4
1,75 mm bei der Barby er Brücke rechtsſeitiges Fahrjoch km 294 0
1,80 m am Drachenberg unterh Frohſe km 315
1,60 mm im Grahl bei Buckan km 328,5
1,70 mm rechtßſeitiges Fahrjoch der alten Eiſendahnbrüde K

JFahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 29 Novemberunter Null

das Eis aus dem Ladoga See treibt Die Temperatur iſt W
O 96 r wiſchen Axtern und Rittehuro bei der Ciſenhabnhrüge
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S ſe Bruno Freytag a
alle a S e J empfiehlt für

eihnachts Einkän
im Preiſe bedeutend ermäßigte Stoffe in Wolle Halbwolle und Seide

Beinwollene Stofſe EHalb wollene StoffeAuswahl ben 105 em breit per Meter prima Qualität in vielen neuen Caro Noppen und StreifenMufſternReinwollene Ar oivés e u t Farter Warps beſonders geeignet für Arbeitskleider Ste By lenswerthe Talitat 105 em breit per Meter 58 breit Mtr O0,45 Mk
Reinwollene Ponlés 250 t Aenswertt h m dweit r A ettrüötanes d dabei elegantes Gewebe in vielen Farben UhrKeinwollene Orè epe in u breit W Mtr n 25 e r 8 Br Beiderwands S r in praktiſchen Farbenſtellungen 58 cm breit e

0 n e aare in en nſten atſonfarben SeKeinwollene Tuche 10 t 120 cm breit p er 250 90 M Eogl Cheviot ſtarkes Gewebe in Streifenmuſtern guter Hauskleiderſtoff 100 em

Gelegennheitsauuf
breit per Mtr O,85 Mk

nio ſehr ſolid im Tragen einfarbig melirt und geſtreift 103 em breit eCroivé Cord per Mir 0,85 1,06 1,25 Mk
Grofter Perron reinwoillenee einfarbig geſtreifter Cheviots in zen Farben i ſt hi ß hi t ift mentuche eör jetzt ver Mr 56 2,50 Mk ufarbige u einfarbig gestreiſte Da gediegene QualitätS h e e e De s in großen r 100 em breit per Mtr 1,00 1,20 Mk

Große Partie abgepaßter Roben im Carton
i reichliches Maaß mit Veſatz per Stück 4,50 5,00 5,50 6,00 u ſ w eSchwarze Wweisse u farbige Seidenstoffe in verſchiedenen nur ſoliden Onnglitäten
S Reinſeidene FMerveilleux 50 cm breit griffige Qualität in 100 Farbenabtönnngen per Mtr 3,00 Mk

Gelegenheitskauf Acten wette San n h Gelegenheitskanf

Winter Fläntel Vmhänge und Jaqguettes
von den einfachſten bis zu dem hocheleganteſten Genre S

z i s in all hied vM inderumns äürn h äßhß än a bet e e
e

r ee

Tricottaillen Horgenröcke Unterröcke Schürzen Schulterkragen
h Halb und Rein Leinen Inletts Drells Bettzeuge Tisch und TafelTücher mit Servietten Hand Taschen und Wisch TücherLeinenwaaren Partie reinleinener Gerstenkorn Handtücher e

43 em breit Il5 em lang p Dtzd 6,00 k

S s J 9Tee rot en FIöhwelstofſee Reise u Schlaf Decken Tisch u Bett Decken
Muster un r I ort te e S 5 S c S z o S r 5 S cent 5 3 ee S S S e S ec S e S e S z S e e S S S S J S S e S e S S e e e S S e J e S c S 2a S c e r S e e e S J enMor z Koms a ehe 10Denn In n Konig uS Für Wiederverkiufer x Zimmer Closets ehren

empfehle zum Weihnachtsbedarf

Bilderbücher ſämmtliche Schul Puppen xBilderbogen und Schreibartikel Lametta Steckbecken Bidsets
n m DerZiehfiguren ortemonnaies ichttüllen SLotto s Domino s Cigarrenetnis Schaumgold u Silber Wärmflaschen in Kupfer Meſſing Zink

Geſellſchaftsſpiele Spielſchachteln Gold u Silberpapier SGratulations Karten Puppenköpfe Zuckerſchachteln e Inhalationsappar afe Leiter eſen
Diebſtahl Einbruch lieſt man täglich in der Zeitung

S billiger als jede Coneurrenz
T d deshalb kein Mann keine Dame kein Haus ohneProvinzial Gesanghücher en Bio rd e

Jch empfehle Leſaucheux Revolver ſechs Schuß von 3 50 4für Stadt und Land und Ziehharmonika San bis zu dem feinſten Centr e J S g

Struenseegesangbücher h e e etdin einfach ſoliden ſowie hochfeinſten Einbänden der Ansküteing nur anter un I efaucheux und Centraifeuer Flinten äufrerſt billig

empfiehlt von 1,80 an i Müller Teschings Jagdkarabiner gröſtte Answahl billigſteGr Märkerſtr 4 nahe am Markt d Bezugsquelle Alte Geweh dSchmeer NB Reparaturen ſchnell u billig Alte Weußen gen Gewehrriemen e Waffen S J
ſt ß Gebrauchte Harmonikas nehme nehme in Zahlung Futterale nehme in Fahlung

laß a mit in Zahlung an Munition zu Revolver u Teſchings an
Wanidleuchter Candelaber Sch ippen ſtiele äußerſt billig

0 Nand ger r uter Waare im Einzelnen und in t utm C Buchholz Rother CThurmBlumenständer Rauch s ocken billig bei arkt 5 Markt 269 service eteo ete LDLltzsch C O eheFabrik Lager bei Carl H Beyer Leipzig Petersſtr 1II I Etg Am Hafen 4 Für deu Jnſeratentheil verantwortlich W König in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

m
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